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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

SG Wolferborn III : VFR Ulfa 1929 
Freitag, 12.04.2024, 20:30 Uhr

3:7-Niederlage für VFR Ulfa 1929 bei der SG Wolferborn III

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für die
SG Wolferborn III im verlegten Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 gegen VFR Ulfa 1929 fest. Eine
sichere Bank waren an diesem Tag vor allem Kehm und Terzi, die in ihren Spielen ungeschlagen
blieben. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Fabian Knaf, der durch seinen Sieg im
zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Zähler für die Gäste mussten Knaf / Lück bei der 1:3-Niederlage gegen
Eifert / Reutzel hinnehmen. Recht kurzen Prozess machten Kehm / Terzi beim 3:0 mit Gras / Seipel.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Glücklich
über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Günter Reutzel war der Gastgeber Heinz Kehm. Ohne
Satzgewinn für Fabian Knaf verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Michael Eifert. Das
musste man neidlos anerkennen. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:2 an der Reihe. Burak Terzi gelang es, Oliver Seipel im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nur einen Satz verlor Stefan
Lück beim 11:4, 12:10, 11:13, 11:8 gegen Ulrich Gras und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler der SG Wolferborn III und VFR Ulfa 1929 in die
Box. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Heinz Kehm und Michael Eifert
entschieden, das Heinz Kehm letztendlich gewann. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Völlig ungefährdet war daraufhin
der Sieg von Fabian Knaf gegen Günter Reutzel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 13:15,
11:6, 11:4 nicht verloren. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam
auf der Habenseite. Burak Terzi hatte im Spiel gegen Ulrich Gras am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Gras nun 9
Siege und 7 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Bevor die beiden Vierer an
den Tisch gingen, stand es somit 7:2. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum Stefan
Lück letztlich im Repertoire, um Oliver Seipel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
7:11, 8:11, 9:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 9:13 für Lück und 2:2 für Seipel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem
Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SG Wolferborn III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 9:35 bei 4 Saison-Siegen, 17 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft VFR Ulfa 1929 geht es stattdessen am 16.04.2024 gegen den TV 1907
Gelnhaar III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SG Wolferborn III

Doppel: Knaf / Lück 0:1, Kehm / Terzi 1:0 
Einzel: H. Kehm 2:0, F. Knaf 1:1, B. Terzi 2:0, S. Lück 1:1 

 VFR Ulfa 1929
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Doppel: Eifert / Reutzel 1:0, Gras / Seipel 0:1 
Einzel: M. Eifert 1:1, G. Reutzel 0:2, U. Gras 0:2, O. Seipel 1:1


